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Das Redaktionsteam bedankt sich an 
dieser Stelle herzlich bei einem lang-
jährigen Begleiter: Heinz Kisters hat 
für die Gemeinde St. Augustinus u.a. 
den Pfarrbrief ständig weiterentwickelt 
und den Übergang zu einem gemein-
samen Pfarrbrief für den Pfarrverband 
mitgestaltet. 

Da sein Ausscheiden eine große Lücke 
hinterlässt, wäre es sehr hilfreich, wenn 
sich jemand aus der Gemeinde findet, 
um in unserem Team mitzuwirken. 
In einem kurzen Gespräch mit einem 
der Redaktionsmitglieder können die 

Möglichkeiten einer Mitwirkung bzw. 
Beteiligung aufgezeigt werden. Es war-
ten spannende Aufgaben auf Sie!

Und noch ein Anliegen:
Wir suchen ständig Helfer, die uns 
beim Austragen der Pfarrbriefe unter-
stützen.
Wenn Sie eine halbe Stunde hierfür 
aufbringen können, sprechen Sie uns 
an oder treten Sie in Kontakt mit unse-
ren Pfarrbüros.

Ein herzliches Vergelt`s Gott im Vor-
aus, das Redaktionsteam des PV
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Liebe Leserinnen und Leser,
sollen nur Christen an Weihnach-
ten frei haben und alle anderen ar-
beiten gehen? Uns Christen freut es, 
dass das Fest der Geburt Christi allen 
Menschen hierzulande zuteil wird, in-
dem es allen Fest- und Erholungstage 
gönnt. An Weihnachten geht es aber 
um mehr als nur um einen Kurzurlaub, 
Zeit für Familie, Bescherung 
und Romantik unter dem 
Christbaum. Wem Weih-
nachten ohne Jesus und ohne 
Kirche zu wenig ist, der ist 
eingeladen zu kommen und 
sich vom Göttlichen im Jesus-
Kind berühren zu lassen. An 
den Kirchentüren wird die Kirchen-
zugehörigkeit nicht überprüft. Jesus 
zwingt niemanden, an ihn zu glauben, 
aber denjenigen, „die ihn aufnahmen, 
gab er Macht, Kinder Gottes zu wer-
den“ (Joh 1,12). Diese Botschaft darf 
auch heute in unserer pluralistischen 
und immer mehr säkularisierten Ge-
sellschaft laut verkündet werden, weil 
Jesus für alle Menschen geboren ist 
und jedem Menschen eine Chance 
bietet, dem Leben eine himmlische Di-
mension zu verleihen.
Die Hirten, die damals zur Krippe Jesu 
kamen, gingen mit fröhlichem Gesang 
nach Hause. Es freut uns alle, dass die 

Kirchenmusikerstelle in St. Augustinus 
ab 01. November wieder besetzt ist. 
Ich heiße Herrn Josef Stahuber herz-
lich willkommen und wünsche ihm 
viel Freude und Erfolg beim Singen 
und Musizieren mit allen Chören und 
Gruppen (s. Seite 6, 26, 27).

Während Weihnachten sich immer 
mehr zu einem Konsumfest 
wandelt, richtet der armselige 
Stall von Betlehem nochmals 
unseren Blick auf die Armen 
und Bedürftigen der Gegen-
wart, darunter auf die Men-
schen, die vorm Krieg fliehen 
und unter uns Schutz suchen 

(s. Seite 4, 24, 25).

Den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern in der Seelsorge, in den Kirchen-
stiftungen und Kindertagesstätten, 
allen ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern, allen Angehörigen und 
Freunden unserer Pfarreien, allen, die 
auf der Suche nach Gott und dem Sinn 
des Lebens sind, wünsche ich ein fried-
volles, von Gottesnähe erfülltes Fest 
der Geburt Christi und Gottes Segen 
für das Jahr 2016!

Ihr Pfarrer Dr. Czeslaw Lukasz
Leiter des Pfarrverbandes
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DER BESONDERE ADVENTSKALENDER

WAS IHR FÜR EINEN MEINER GE-
RINGSTEN BRÜDER GETAN HABT, 

DAS HABT IHR MIR GETAN. 

Selten war Weih-
nachten so ak-
tuell wie heute. 
Was sich in den 
letzten Jahrzehnten hauptsächlich in 
anderen Teilen der Welt abgespielt hat, 
ist nun Teil unserer Lebenswelt. Men-
schen klopfen an. Und verunsichern 
uns. Können wir das schaffen? Können 
wir allen, die es brauchen, Schutz bie-
ten? Und wer verdient es, geschützt zu 
werden? 

Als Josef mit der hochschwangeren 
Maria in Betlehem eintrifft, waren sie 
keine Flüchtlinge im eigentlichen Sinn. 
Sie waren unterwegs, nicht freiwillig 
zwar, aber nicht verfolgt. Eine Unter-
kunft brauchten sie trotzdem. Bekom-
men haben sie keine. Wie es ihnen 
dann später erging, als sie tatsächlich 
auf der Flucht waren, erzählt die Bi-

bel nicht. Aber es 
ist eine Geschichte 
von Unterwegssein, 
von Ablehnung und 

Not, von Flucht. Und all das ist die Ge-
schichte von Weihnachten. 
Gott kommt an. Mitten hinein in die 
Ungewissheit, in das Ausgesetztsein, 
in die Schutzlosigkeit. Das Wunder der 
Heiligen Nacht geschieht und die En-
gel verkünden den Frieden auf Erden. 
Aber die Lage bleibt prekär. Kaum ist 
das göttliche Baby zur Welt gekom-
men, eskaliert erneut die Gewalt. Da-
mals wie heute. Weihnachten?
Gott kommt an. Als Flüchtling. Ich 
kann dieses Jahr nicht Weihnachten 
feiern, ohne mich von dieser Tatsache 
herausfordern zu lassen. Ich habe keine 
Antwort auf die Fragen, keine Lösung 
für die Probleme. Aber ich will dieses 
kleine Kind willkommen heißen. Und 
dieses Kind wird später sagen: Was ihr 
für einen meiner geringsten Brüder ge-
tan habt, das habt ihr mir getan. 
Mögen wir bald, bald mit den Engeln 
singen können: Friede den Menschen 
auf Erden!
In diesem Sinne fröhliche, nachdenk-
liche und sehnsuchtsvolle Weihnach-
ten Ihnen und Ihren Familien wünscht 
im Namen des ganzen Pastoralteams

Sr. Christine

Rorate oder Engelamt:
Der Eröffnungsvers der 
Messfeier im Advent 
lautet: „Rorate coeli“ 
(Tauet ihr Himmel den 
Gerechten). Da in die-
ser Heiligen Messe auch 
das Evangelium von 
der Verkündigung des 
Herrn durch den Erzen-
gel Gabriel gelesen wur-
de, heißt diese Messfeier 
auch Engelamt.

Advent:
Advent kommt vom lateinischen 
Wort „adventus“ = „Ankunft“ (des 
Herrn): Wir erwarten im Advent 
das Fest der Menschwerdung Got-
tes und rechnen mit der Ankunft / 
Wiederkunft Christi zum „Jüngsten 
Gericht“.

Die Christmet-
te ist eine Heilige 
Messe, der das 
Stundengebet der 
Kirche (Lesehore 
und Laudes) vor-
ausgeht. Die kor-
rekte Bezeichnung 
bei uns ist für die-
sen Gottesdienst 
„ Mitter nachts-
messe“.

Weihnachtsoktav:
Besondere Hochfeste 
wie Weihnachten und 
Ostern werden acht 
Tage lang gefeiert. Bei 
der täglichen Messfeier 
wird immer ein Gloria 
(= Loblied) gesungen. 
An den Sonntagen und 
Hochfesten ist auch 
das Glaubensbekennt-
nis vorgesehen.

Christbaum:
Der erste Christbaum 
stand wohl in Straßburg 
(Frankreich). Er erin-
nert an den Baum im 
Paradies. Grün ist die 
Farbe der Hoffnung, der 
Treue und des Lebens. 
Das „aufsteigende“ 
volle Licht des Christ-
baums ist ein Zeichen 
für Jesus Christus, das 
Licht der Welt.

Heiliger Abend / Heilige 
Nacht:
vom 24. auf den 25. Dezember 
(Hochfest der Geburt Chris-
ti): früher Festtag bis nach der 
„Christmette“ (Brauch der so 
genannten Mettensuppe nach 
dem Gottesdienst um Mit-
ternacht). Die Kindermette 
würde wohl eher Kindergot-
tesdienst am Heiligen Abend 
oder „Krippenspiel“ heißen.

Hirtenamt:
Die erste Messfei-
er am Ersten Weih-
nachtstag ist das Hir-
tenamt, weil dort die 
Frohe Botschaft von 
der Geburt des Mes-
sias an die Hirten ver-
kündet wird. Christ-
vesper und Christamt 
sind evangelisch.

Adventskanz:
Die immergrünen Zweige des Advents-
kranzes sind ein Zeichen dafür, dass mit 
dem Kommen Jesu in diese Welt alles 
gut wird. Die roten Kerzen ermuntern 
uns zu Taten der Liebe und die violetten 
Bänder mahnen zur Umkehr (Advent = 
Zeit der Buße).
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EINLADUNG ZUR STUDIENREISE NACH POLEN

EXERZITIEN IM ALLTAG

Danzig – Masuren – Warschau

01. - 08. Juni 2016

•	 Linienflug mit Lufthansa von Mün-
chen nach Danzig und von War-
schau zurück

•	 Rundreise im modernen Reisebus 
laut Programm

•	 Unterbringung in guten 3-Sterne 
Hotels mit Halbpension

•	 Einheimische, deutschsprachige 
und landeskundige Führung

•	 Reisepreis im DZ ab 20 Teilnehmer 
1.220 EUR. EZ-Zuschlag 170 EUR.

•	 Gruppenleitung: Pfr. Dr. Lukasz
•	 Ausführliche Infos und Anmeldung 

ab sofort in den Pfarrbüros

VORSTELLUNG DES NEUEN KIRCHENMUSIKERS

Liebe Pfarrgemeinde von St. Augusti-
nus,
zum 1. November diesen Jahres habe 
ich die Stelle des hauptamtlichen Kir-
chenmusikers bei Ihnen angetreten 
und freue mich sehr, bei Ihnen fortan 
wirken zu dürfen.

Aufgewachsen bin ich in Großhöhen-
rain, wo ich seit Sommer diesen Jahres 
mit meiner Frau und Tochter wieder 
wohne.
Mit der Kirchenmusik kam ich schon 
sehr früh in Kontakt. Bereits mit 14 
Jahren spielte ich im Gottes-
dienst die Orgel, trat in den 
Kinder-, Jugend- und später 
in den Kirchenchor ein. Nach 
meiner Ausbildung zum C-
Kirchenmusiker, dem Abitur und einer 
Industriekaufmannslehre entschied 
ich mich mit 22 Jahren, Kirchenmusik 

Gott mitten im eigenen Leben auf die Spur kommen – das ist das Ziel von Exerzi-
tien im Alltag: Ein Übungsweg über vier Wochen. Elemente dieses Weges sind die 
fünf wöchentlichen Treffen mit Impuls, gemeinsamer Übung und Austausch in der 
Gruppe, die Anregungen für eine tägliche persönliche Gebets-
zeit und ein Gespräch mit einer der Begleiterinnen. 

Termine: 25.02. / 03.03. / 10.03. / 17.03. / 07.04. 
Anmeldung bis 19.02. im Pfarrbüro. 

Auf das gemeinsame Unterwegssein freut sich Sr. Christine

an der Hochschule 
für Musik und The-
ater in München zu 
studieren. Im Janu-
ar 2002 trat ich dann 
meine erste hauptamtliche S t e l l e 
als Kirchenmusiker von St. Joseph in 
München-Schwabing an, die ich bis 
zuletzt innehatte.

Meine Aufgabe in Ihrer Pfarrei wird es 
nun v. a. sein, die Chöre aller Alters-
stufen zu leiten und für eine würdige 
musikalische Gestaltung der Liturgien 
zu sorgen. Jede Gruppe steht prinzipi-
ell allen Gemeindemitgliedern, je nach 
Alter, offen.

Danken möchte ich den vielen Orga-
nisten und nebenamtlichen Chorlei-
tern, die in den letzten Monaten aus-
geholfen haben, und vor allem Herrn 
Dibusz von St. Franz Xaver, mit dem 
ich gerne auch in Zukunft vertrauens-
voll zusammenarbeiten möchte.

Ein Kirchenmusiker nur für sich 
kann nicht sehr viel bewegen. 
Deswegen herzliche Einladung 
und Bitte, sich musikalisch ein-
zubringen. Denn wie auch der 

hl. Augustinus schon sagte: „Singen ist 
dreimal gebetet!“

Ihr Kirchenmusiker Josef Stahuber

BERUFE DER KIRCHE

„SINGEN IST 
DREIMAL 

GEBETET!“ GOTT AUF 
DIE SPUR 
KOMMEN

Marienburg – Residenz des Deutschen Ordens,  
13. Jh. (UNESCO-Weltkulturerbe)

Altstadt von Warschau
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KINDER- UND FAMILIENKALENDER ST. AUGUSTINUS

Kleine und Große sind in unserer Pfarrei willkommen:
Einmal im Monat ist Kinderkirche im Pfarrsaal, Hälblingweg 6: 
Eine liebevoll gestaltete Kinderliturgie für Kinder im Alter von 
0-6 Jahren und ihre Familien. Wir freuen uns auf alle, die mit uns 
feiern, denn Gott liebt Kleine und Große.
Einmal im Monat gibt es Familienmessen in der Kirche, für Fami-
lien mit Grundschulkindern und alle, die lebendige Gottesdienste mögen und sich 
über Kinder im Gottesdienst freuen.
Die Wortgottesdienste für Schulkinder werden im Pfarrsaal gefeiert; zur Gaben-
bereitung kommen wir dann in die Kirche und feiern mit den Erwachsenen ge-
meinsam weiter.

An den Freitagen im Advent (04.12.,11.12.,18.12.) sind 
die Grundschulkinder der 3. und 4. Klassen um 6:45 Uhr 
im Pfarrsaal zu einer Kerzenstunde sehr herzlich eingela-
den – im Anschluss gibt es ein Frühstück. Die Anmeldung 
erfolgt über die Grundschulen.
Das Kirchenjahr ist von einem weisen Rhythmus geprägt: 
Alltag und Fest, Dunkelheit und Licht, Besinnung und 
fröhliches Feiern, spannungsvolle Vorbereitung und Fest-
freude. Den Wechsel der Zeiten mit Kindern neu- und 
wiederzuentdecken, kann eine erfüllende Erfahrung sein 
– dazu laden Sie die Vorbereitungsteams und Sr. Christine 
ganz herzlich ein.

Termine:
So., 29.11.15 10:00 Uhr Kirche Familienmesse zum 1. Advent
Fr., 04.12.15 06:45 Uhr Pfarrheim Kerzenstunde für Grundschulkinder
So., 06.12.15 10:00 Uhr Pfarrheim Wortgottesdienst für Schulkinder
Fr., 11.12.15 06:45 Uhr Pfarrheim Kerzenstunde für Grundschulkinder
So., 13.12.15 10:00 Uhr Pfarrheim Kinderkirche im Advent
Fr., 18.12.15 06:45 Uhr Pfarrheim Kerzenstunde für Grundschulkinder
Do., 24.12.15 15:30 Uhr Kirche Kinderwortgottesdienst mit Krippenspiel

Do., 24.12.15 17:00 Uhr Kirche Familienmesse zu Heilig Abend
So., 03.01.16 10:00 Uhr Kirche Familienmesse mit Aussendung der Stern-

singer
So., 10.01.16 10:00 Uhr Kirche Familienmesse mit Tauferneuerung, Start 

der Erstkommunionvorbereitung
So., 24.01.16 10:00 Uhr Kirche Kinderkirche
Sa., 31.01.16 18:00 Uhr Kirche Familienmesse zu Maria Lichtmess, an-

schließend für die Erstkommunion-Kinder: 
Kirchenführung bei Nacht

Mi., 10.02.16 17:00 Uhr Kirche Kinder-Wortgottesdienst zum Aschermitt-
woch mit Aschenkreuzauflegung

So., 21.02.16 10:00 Uhr Pfarrheim Wortgottesdienst für Schulkinder 
So., 28.02.16 10:00 Uhr Pfarrheim Kinderkirche
So., 06.03.16 10:00 Uhr Pfarrheim katechetische Messe für Erstkommunion-

Kinder
So., 13.03.16 10:00 Uhr Kirche Familienmesse
So., 20.03.16 10:00 Uhr Sakristei-

hof
Palmweihe, anschließend Kinderkirche im 
Pfarrsaal und Wortgottesdienst für Grund-
schulkinder im Keller des Kindergartens

TAIZÉGEBET IM PFARRVERBAND

Wir laden sehr herzlich zu Gesang, Gebet 
und Stille ein. Die nächsten Termine für 
unser Taizégebet:
29.11.15, 31.01.16, 28.02.16, 24.04.16
(immer am letzten Sonntag jeden Monats, 
außer in den Schulferien)
Jeweils um 20:00 Uhr – in St. Augustinus.

Lena, Melanie, Sebastian, Stefan, Julius, 
Clara, Paula, Aymeric, Sr. Christine, Steffi, 
Friederike
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MINISTRANTEN VON ST. FRANZ XAVER

Der Schutzengel ist leider etwas aus 
der Mode gekommen. Wer glaubt 
schon noch daran, dass es da einen 
unsichtbaren Begleiter geben könnte, 
der im Alltag auf uns aufpasst. In unse-
rer schnelllebigen und hektischen Zeit 
hätte er auch alle Hände voll zu tun, 
unser Schutzengel. Sogar im Internet 
drohen heute Gefahren. Das war frü-
her einfacher. Ich erinnere mich gut an 
ein Bild im Schlafzimmer meiner Oma. 
Darauf war ein Engel abgebildet, der 
zwei Kinder vor Dornen und Schlan-
gen beschützt. Ich habe dieses Bild ge-
liebt, weil ich es ausgesprochen beru-
higend empfunden habe, dass da noch 
jemand auf mich aufpasst, wenn meine 
Eltern mal nicht dabei sind. Was ich 
damals empfunden habe, lässt sich auf 
den einfachen Nenner bringen: Glaube 
schafft Vertrauen. Der Schutzengel ist 
dafür vielleicht das beste Beispiel.

Und weil gerade Engel 
so eine große spirituelle 
Kraft besitzen, haben wir 
auch heuer wieder beim 
Adventsbasar die Engel in den Mittel-
punkt gestellt. Gerade in der Vorweih-
nachtszeit üben Engel auf uns eine fast 
magische Anziehungskraft aus. Viel-
leicht ist das auch der Grund für das 
große Engagement und die Kreativität, 

die die Ministran-
ten auch diesmal 
wieder beim Basteln 
an den Tag gelegt haben. 

Vielleicht ist das auch der Grund, wa-
rum unsere Engel jedes Jahr der Ver-
kaufsschlager beim Adventsbasar sind. 
Nicht nur den Ministranten, auch all 
den fleißigen Müttern, die uns immer 
tatkräftig unterstützen, danke ich an 
dieser Stelle herzlich. Ohne sie wäre 

der traditionelle Verkaufs-
stand der Ministranten 
nicht vorstellbar. 
Ich wünsche Ihnen allen 

eine besinnliche Adventszeit und fro-
he Weihnachten. Und im neuen Jahr 
immer einen Schutzengel auf all Ihren 
Wegen!

Sabine Wörner

Ein breites Angebot von verschiedenen Gottesdienstformen und an-
deren Treffpunkten gibt es: 
Familiengottesdienste finden meist einmal im Monat am Sonntag um 
10:00 Uhr statt.

Ein ganz zentrales Element ist der Kindergottesdienst für Kinder und ihre Familien, 
der parallel zur sonntäglichen Eucharistiefeier in der Schulzeit stattfindet, wenn es 
kein anderes Angebot für Familien an diesem Sonntag gibt. Er startet im Saal und zur 
Gabenbereitung kommen die Kinder mit ihren Familien dann in die Kirche. Vor der 
Kirche lädt das Schild Kindergottesdienst dazu ein!

Zu besonderen Zeiten gibt es zusätzliche Angebote, die Sie in der Gottesdienstord-
nung und auf der Homepage finden.

Robert Zajonz

In den nächsten Monaten sind Sie eingeladen:

So., 06.12.15 10:00 Uhr Familiengottesdienst
Di., 15.12.15 17:00 Uhr Andacht im Advent besonders für Erstkommunion-

Kinder 
Do., 24.12.15 15:30 Uhr Krippenspiel
Do., 24.12.15 17:00 Uhr Familiengottesdienst zu Heilig Abend
So., 10.01.16 10:00 Uhr Familiengottesdienst: Tauferneuerung der Erstkommuni-

on-Kinder
Di., 02.02.16 19:00 Uhr Familiengottesdienst: Segnung der Erstkommunion-Kerzen
Mi., 10.02.16 17:00 Uhr Kindergottesdienst mit Aschenauflegung
So., 14.02.16 10:00 Uhr Familiengottesdienst mit dem Kindergarten St. Franz Xaver
So., 28.02.16 10:00 Uhr Saal, Katechetische Messe, besonders für Erstkommuni-

on-Kinder
So., 13.03.16 10:00 Uhr Familiengottesdienst zu MISEREOR, danach Fastenessen

KINDER

GLAUBE SCHAFFT 
VERTRAUEN

KINDER IN ST. FRANZ XAVER
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JUGEND UND MINIS VON ST. AUGUSTINUS

Kontakt
Bei Fragen wendet euch 
an die Jugendleiter Lena 
Schambeck, Sebastian 
Binder, Lukas Pfaffen-
berger und Daniel Spörer 
bzw. an die Oberminis-
tranten Sabrina Keller 
und Sebastian von Arx.
Gerne über Facebook, 
WhatsApp, Handy oder 
E-Mail. Genaue Kontakt-
daten gibt euch gerne das 
Pfarrbüro!

Jugendgruppen und Teestube

Die aktuellen Termine und Zeiten der Jugendgruppen 

findet Ihr unter www.au.pv-trudering.de/jugendgruppen.

Zusätzlich zu den Gruppenstunden findet 

ebenso regelmäßig freitags ab 18:00 Uhr 

unser offener Jugendtreff, die Teestube, 

statt. Wir freuen uns auf Deinen Besuch!

www.au.pv-trudering.de/teestube

Kirche bei Nacht
Am Sa., 30.01.16 
veranstalten wir 
für alle künftigen 
Erstkommunion-
kinder nach dem 
Vorabendgottes-
dienst die "Kirche 
bei Nacht". Wir 
werden gemeinsam 
die finstere Kirche 
mit Taschenlampen 
erkunden.

Rund um Weihnachten...
Neben unserem Ministranten-Ad-
ventswochenende von Fr., 18.12.15 
bis So., 20.12.15 findet für alle Mi-
nistranten am Di., 22.12.15 unse-
re Weihnachtsfeier statt. Außer-
dem verkaufen wir nach jedem 
der Gottesdienste an Heilig Abend 
wie gewohnt Glühwein und Kin-
derpunsch für einen guten Zweck. 
Auch ziehen wir als Sternsinger 
im neuen Jahr wieder von Haus zu 
Haus.

Sommerfahrt
Die SoFa 2016 findet von Mo., 01.08.16, bis Fr., 

05.08.16 statt. Die Anmeldung startet im Januar. 

Haltet euch den Termin frei!

Jedes Ende ist ein neuer An-fang...
Es sind nicht gerade wenige Jahre gewesen, in denen Lena Schambeck und Daniel Spörer (Foto) die Oberministranten von St. Augustinus waren. Aber im November ging eine Ära zu Ende. Es hieß Abschied nehmen und das Amt weitergeben an eine neue Generation. Sabrina Keller und Sebastian von Arx werden künftig dieses Amt innehaben und von der exzellenten Arbeit ihrer Vorgänger stark profitieren. An dieser Stelle ein großes Dankeschön an Lena und Daniel für die vielen Jahre grandioser Arbeit und für Sabrina und Sebastian alles Gute für die Zukunft!www.au.pv-trudering.de/ministranten

Dekanatsfußballturnier
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Rückblick auf das Zeltlager 2015

Wieder einmal war es so weit: Der 
Sommer hatte uns fest im Griff und so 
war es kein Wunder, dass sich 27 tap-
fere Jugendliche voller Freude auf eine 
tolle Woche auf den Weg aufs Land 
machten. Es galt das Motto: „Raus aus 
der Stadt und rein in die Natur!“. 

Dieses Jahr fand unser Zeltlager auf ei-
nem neuen Zeltplatz in der Nähe von 
Unterlaus statt. Und eines vorweg – wir 
kommen nächstes Jahr wieder! Beim 
Radln, den obligatorischen Kennen-
lernspielen oder beim Feuerholz sam-
meln wurden schon die ersten Kontak-
te geknüpft. Bei einer ganzen Reihe von 
Spielen, dem Mastaufstellen und dem 
Hissen der Fahne verging die Zeit wie 

im Flug. So wurde es 
bald dunkel und die ers-
ten Nachtwachen standen 
an. 

Viele tolle Spiele und Aufgaben für 
die Teilnehmer gestalteten die Wo-
che äußerst kurzweilig. Kurz gesagt: 
Es war ein grandioses Zeltlager! Wir 
hatten immer gute Laune, viel Spaß 
und durchgehend schönes Wetter. Die 
Gruppe hat einfach super gepasst und 
ich hoffe, dass alle wieder mitfahren.

Ausblick auf die Winterfahrt 2016

Für alle, die es nicht mehr bis zum 
nächsten Zeltlager aushalten, bie-
ten wir im Februar eine Fahrt in das 
Voralpenland an. Wir werden vom 

JUGENDJUGEND

19.02.–21.02.2016 ein Wo-
chenende im Jugendkul-
turhof Großholzhausen (in 
der Nähe von Brannenburg) 
verbringen. Dort sind ne-
ben diversen Spielen auch 

Freiluftaktivitäten, wie Rodeln und 
Schneeballschlachten, angesagt. Also 
kommt mit uns auf ein unver-
gessliches Wochenende. 

Alle weiteren Infos bekommt 
Ihr mit der Anmeldung, welche 
in der Kirche und im Pfarrbüro 
ausliegt.

Glühweinstand in der 
Adventszeit

Wir werden auch dieses Jahr wie-
der den Glühwein- und Punschstand 
am Kirchenvorplatz betreuen. Jeden 
Sonntag in der Adventszeit nach der 
Abendmesse laden wir bei Lagerfeuer 
und Plätzchen zu einer Tasse Glühwein 
oder Kinderpunsch ein.

An Heiligabend werden wir den Glüh-
wein und Früchtepunsch selbst frisch 
zubereiten. Dieser wird dann nach der 
Christmette, die um 23:00 Uhr beginnt,  
am Kirchenvorplatz ausgeschenkt. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.

Rückblick: Italienischer Traum

Am 10.10.2015 habe wir uns alle mal 
wieder in Schale geworfen. Ein voller 
Pfarrsaal mit vielen schicken Gästen 
und Helfern in Abendgarderobe. Wann 
gibt es denn in unserer Gemeinde 
schon so etwas zu sehen? 

Ganz genau: beim Italienischen Traum! 
Der Italienische Traum, eine Gemein-
schaftsveranstaltung von Pfarrjugend 
und Ministranten, war ein voller Erfolg. 
Während sich die Jugend um die kuli-
narische Verwöhnung der gut 90 Gäste 
kümmerte, lieferten die Ministranten 
ein grandioses Schauspiel auf der Büh-
ne ab. Beinahe wie im echten Italien! 
Wir bedanken uns bei allen Gästen, die 
wir begrüßen durften und freuen uns 
schon darauf, alle bei unseren nächsten 
Veranstaltungen wiederzusehen. 
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ERNTEDANK IM KINDERGARTEN ST. FRANZ XAVER

Mein Name ist Jeannette Feuerecker und 
ich habe für die Dauer der Elternzeit 
von Frau Hens die kommissarische Lei-
tung des Kindergartens St. Franz Xaver 
im Juni dieses Jahres übernommen. Als 
langjähriges Pfarreimitglied kennen mich 
viele von Ihnen aus meiner Arbeit mit den kleinen Kin-
dern oder der Kommunionvorbereitung.
Da mir Kinder und Familien immer schon sehr am Her-
zen lagen, machte ich das Hobby zum Beruf. Nach meiner 

Ausbildung zur Luftverkehrskauffrau und anschließender 15-jährigen Tätigkeit als 
Flugbegleiterin absolvierte ich die katholische Fachakademie in Harlaching und be-
kam meinen Abschluss als staatlich anerkannte Erzieherin im Juni 2012.
Seit dreieinhalb Jahren arbeite ich im Kindergarten St. Franz Xaver, den auch schon 
meine beiden Töchter besuchten. Im Mittelpunkt meiner Arbeit steht das Kind mit 
seiner individuellen, einmaligen Persönlichkeit. Mein Team und ich möchten es 
ganzheitlich in seiner Selbst-, Sozial- und Sachkompetenz, entsprechend seinem 
persönlichen Entwicklungsstand und seiner Lebenssituation begleiten und fördern. 
Eingebettet in Liebe und Geborgenheit durch die Gemeinschaft des Kindergartens 
und der Familie, ist es mir wichtig, die besten Voraussetzungen zu schaffen, dass sich 
die Kinder in ihrem entdeckerischen Tun völlig frei entfalten können.
Ich freue mich auf eine spannende, erlebnisreiche Zeit mit Kindern, Eltern und 
Kollegen/-innen.					              Jeannette Feuerecker

Traditionell wird am ersten Sonntag im Oktober das Erntedankfest gefeiert. In die-
sem Jahr durfte der Kindergarten St. Franz Xaver den Gottesdienst mitgestalten. 
Die Kinder haben sich Gedanken darüber gemacht, wofür sie Gott danken möch-
ten. Das waren neben Brot und Milch auch die Freunde, die Kleidung, die Liebe 
und das Zuhause. In liebevoller Kleinarbeit wurden diese Dinge mit Eifer gebastelt 
und vor den Altar gebracht. Am Montag danach hat jede Gruppe ihr Mittagessen 
selbst zubereitet und das gesegnete Brot dazu gegessen.

FIRMUNG

FIRMUNG 2016

2016 wird die Vorberei-
tung unserer Jugendli-
chen auf die Firmung 
wieder gemeinsam von 
St. Franz Xaver und St. 
Augustinus durchge-
führt. 

Das Sakrament der 
Firmung wird voraus-
sichtlich am 26.06.16 
von Bischofsvikar Graf 
Rupert zu Stollberg ge-
spendet werden.

Vor allem die Jugendlichen, die im Zeit-
raum vom 01.01.2002 bis 31.12.2002 
geboren sind, sind eingeladen, sich 
auf den Empfang des Sakraments der 
Firmung vorzubereiten. Gerne können 
sich auch ältere Jugendliche, die noch 
nicht gefirmt sind, anmelden.

Wir bitten um persönliche Anmeldung 
an einem der nachfolgend genannten 
Termine. Zur Anmeldung ist eine Be-
scheinigung der Taufe (Taufurkunde 
bzw. Taufeintrag im Stammbuch der 
Eltern) und das ausgefüllte Anmelde-
formular notwendig. Bei der Anmel-
dung gibt es weitere Informationen zu 
Art und Verlauf der Firmvorbereitung. 
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Anmeldetermine für alle Jugendli-
chen: 
➢ in St. Augustinus, Damaschkestr. 20
Mi., 02.12., von 16:00 - 18:00 Uhr
Do., 03.12., von 16:00 - 18:00Uhr 

➢ in St. Franz Xaver, Vogesenstr. 18
Di., 01.12., von 16:00 - 18:00 Uhr
Fr., 04.12., von 16:00 – 18:00 Uhr

Weitere Informationen hierzu gibt es 
bei der Pastoralreferentin Sr. Christine  
(cklimann@ebmuc.de, Tel. 451086-74).
Sie haben Freude am Kontakt mit Ju-
gendlichen? Dann haben Sie vielleicht 
Lust, bei der Firmvorbereitung mitzu-
machen? Bitte melden Sie sich bei

Sr. Christine
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DO. 24.12. HEILIGER ABEND
15:00	 Feierliches Weihnachtsläuten
15:30	 Kinderwortgottesdienst mit Krippenspiel und Chor Cantami
17:00	 Eucharistiefeier – Familiengottesdienst am Heiligen Abend mit Orffgruppe
23:00	 Eucharistiefeier – Christmette mit dem Kirchenchor
Das Friedenslicht aus Bethlehem kann wieder mit nach Hause genommen wer-
den. Bitte eine geeignete Laterne mitbringen.
FR. 25.12. WEIHNACHTEN
10:00	 Eucharistiefeier, weihnachtliche Orgelmusik
19:00	 Eucharistiefeier
SA. 26.12. FEST DES HL. STEPHANUS
10:00	 Eucharistiefeier mit dem Kirchenchor: Pastoralmesse 
in G-Dur von W.A.Mozart für Chor, Solisten und Orchester
FEST DER HEILIGEN FAMILIE
Sa. 26.12.,	 18:00	 Eucharistiefeier zum Sonntag
So. 27.12.,	 10:00	 Eucharistiefeier
		  19:00	 Eucharistiefeier
DO. 31.12. SILVESTER
17:00	 Eucharistiefeier zum Jahresschluss
FR. 01.01. NEUJAHR, HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA
10:00	 Eucharistiefeier zum Neujahr
19:00	 Eucharistiefeier zum Neujahr mit Aussendung der Sternsinger
2. SONNTAG NACH WEIHNACHTEN
Sa. 02.01.,	 18:00	 Eucharistiefeier zum Sonntag
So. 03.01.,	 10:00	 Eucharistiefeier
		  19:00	 Eucharistiefeier
MI. 06.01. ERSCHEINUNG DES HERRN
Di. 05.01.	 19:00	 Eucharistiefeier zum Fest
Mi. 06.01.	 10:00	 Eucharistiefeier mit Einzug des Sternsinger
		  19:00	 Eucharistiefeier
SONNTAG DER TAUFE DES HERRN
Sa. 09.01.	 18:00	 Eucharistiefeier zum Sonntag
So. 10.01.	 10:00	 Eucharistiefeier: Familiengottesdienst mit Tauferneuerung,  
			   liturgische Eröffnung der Erstkommunionvorbereitung
		  19:00	 Eucharistiefeier
Werktagsmessen: 	 Di. 29.12., 19:00 Uhr;	 Do. 07.01., 19:00 Uhr

DO. 24.12. HEILIGER ABEND
15:00	 Feierliches Weihnachtsläuten mit allen Glocken
15:30	 Kinderwortgottesdienst mit Krippenspiel und Kindermusik
17:00	 Eucharistiefeier – Familiengottesdienst am Heiligen Abend
22:30	 Eucharistiefeier – Christmette, Pastoralmesse von Karl Kempter für Chor,
	 Soli und Orchester, "Transeamus" von J. Schnabel

FR. 25.12. WEIHNACHTEN
10:00	 Eucharistiefeier, weihnachtliche Orgelmusik

SA. 26.12. FEST DES HL. STEPHANUS
10:00	 Eucharistiefeier mit dem Gospelchor OpenSpirit

FEST DER HEILIGEN FAMILIE
Sa. 26.12.,	 18:00	 Eucharistiefeier zum Sonntag
So. 27.12.,	 10:00	 Eucharistiefeier
		  17:00	 Weihnachtskonzert
DO. 31.12. SILVESTER
17:00	 Eucharistiefeier zum Jahresschluss mit Bläsermusik
FR. 01.01. NEUJAHR, HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA
10:00	 Eucharistiefeier zum Neujahr

2. SONNTAG NACH WEIHNACHTEN
Sa. 02.01.,	 18:00	 Eucharistiefeier zum Sonntag
So. 03.01.,	 10:00	 Eucharistiefeier mit Aussendung der Sternsinger

MI. 06.01. ERSCHEINUNG DES HERRN
10:00	 Eucharistiefeier mit Einzug der Sternsinger, Pastoralmesse 
	 von W. A. Mozart für Soli, Chor und Orchester

SONNTAG DER TAUFE DES HERRN
Sa. 09.01.	 18:00	 Eucharistiefeier zum Sonntag
So. 10.01.	 10:00	 Eucharistiefeier – Familiengottesdienst mit Tauferneuerung, 
			   liturgische Eröffnung der Erstkommunionvorbereitung

Werktagsmessen:	 Mi. 30.12., 18:00 Uhr;	 Fr. 08.01., 9:00 Uhr	

ADVENT
Roratemessen
jeden Fr. 06:45 Uhr
FASTENZEIT
Kreuzwegandachten
jeden Fr. 17:00 Uhr

ADVENT
Roratemessen
jeden Do. 19:00 Uhr
FASTENZEIT
Kreuzwegandachten
jeden Fr. 18:00 Uhr
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Im September begann für 14 Kinder 
die Kindergartenzeit, davon acht Kin-
der aus der hauseigenen Krippe und 
sechs neue Kinder. In die Krippe wur-
den bis Dezember sukzessive acht neue 
Kinder aufgenommen. Die Zeit der 
Eingewöhnung liegt nun hinter den 
Kleinen, die sich mittlerweile allein in 
ihren jeweiligen Gruppen sehr wohl 
fühlen.

Die Mitgestaltung am Erntedank-Got-
tesdienst war für unsere Kindergarten- 
und Krippenkinder der erste Auftritt 
in der Pfarrgemeinde. Wie jedes Jahr 
zogen die Kleinen in Dirndl und Le-
derhosen und mit einem mit Obst und 
Gemüse geschmückten Leiterwagen 
in die Kirche ein. Durch Erntedank-
Lieder, kleine Gebete der Vorschulkin-
der und eine Legearbeit mit Obst und 

Angelika Graumann feierte ihr 30-jäh-
riges Dienstjubiläum im Kindergarten  
St. Augustinus in Trudering.

Am 4. Oktober gab es dieses Jahr zwei 
Gründe zu feiern: Erntedank und das 
30. Dienstjubiläum von Angelika Grau-
mann. 

Im Anschluss an den von den Kinder-
gartenkindern gestalteten Gottesdienst 
feierten die Kinder, das Kindergarten-
Team, langjährige Weggefährten und 
die Gemeindemitglieder die Jubilarin 
mit einem fröhlichen Sektempfang im 
Kindergarten.

Angelika Graumann 
ist seit Oktober 1985 im 
Kindergarten St. Augusti-
nus als Erzieherin und Gruppenleiterin 
tätig. Im Jahr 1990 übernahm sie die 
stellvertretende Kindergartenleitung. 
Im Jahr 2000 wurde ihr von Pfarrer 
Simbeck die Leitung des Kindergartens 
übertragen. Seit 2012 ist Frau Grau-
mann als stellvertretende Leitung aktiv. 
Der Schwerpunkt ihrer pädagogischen 
Arbeit ist die musikalische Förderung 
der Kinder sowie das kreative Arbeiten. 
So sind beispielsweise die phantasievol-
len Kulissen für das alljährliche Som-
merfest das Werk von ihr. 

Gemüse beteiligten sich 
die Kinder lebhaft am 
Gottesdienst.

Nach dem Gottesdienst gab es ei-
nen Stehempfang in den Räumen des 
Kindergartens, um Frau Graumanns 
30-jähriges Dienstjubiläum zu feiern. 
Man dankte ihr für ihre engagierte 
Tätigkeit im Kindergarten und in der 
Gemeinde.

2015/2016 gibt es ein weiteres Jubilä-
um: Der Kindergarten St. Augustinus 
wird 50 Jahre alt. Daher heißt unser 
Jahresthema „Wer hat an der Uhr ge-
dreht?“. Die Kinder werden erfahren, 
wie es war, in den Sechzigerjahren 
Kind gewesen zu sein.

Eine geruhsame Adventszeit und ein 
gesegnetes Weihnachtsfest sowie die 
besten Wünsche für 2016 
von Ihrer Angela Schneider und dem 
Kindergarten- und Krippenteam

(v.l.n.r.): Simone Dzuba (Elternbeirats-Vorsitzende), Anke Zitzelsberger (Trägerverantwortliche), Angela Schnei-
der (Einrichtungsleitung), Angelika Graumann (Jubilarin) u. Sr. Christine Klimann (Pastoralteam St. Augustinus)
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KINDERSACHEN-BASAR ST. AUGUSTINUS

Leider musste der für den 06./07. No-
vember 2015 geplante Herbst-Basar für 
Kindersachen aus organisatorischen 
Gründen entfallen. Schon jetzt weisen 
wir mit Freude auf den Frühjahrs-Ba-
sar am 19./20. Februar 2016 hin.
Dann erwartet Sie im frisch renovier-
ten Pfarrheim ein gut sortierter Kin-
dersachen-Basar mit einem breiten 
Angebot von Spielsachen und Medien, 
über Sportartikel und Babyzubehör bis 
hin zu Kleidung und Schuhen.
Ein Buffet mit hausgemachtem Kuchen 
und Kaffee laden zum Verschnaufen 
und Schmausen ein. Herzlich willkom-
men ist jeder, der Lust zum Verkaufen 
und Kaufen von Kinderartikeln hat 
Zum Gelingen der Kindersachen-Ba-
sare trugen bislang immer zahlreiche 
ehrenamtliche Helfer aus der Gemein-
de sowie Familien aus der Elternschaft 
des Kindergartens und der Krippe bei. 
Dieser Einsatz lohnt sich, denn immer-
hin kommen 20 % des Verkaufserlöses im Pfarrsaal St. Franz Xaver, Sonnenspitzstr. 2

Annahme:	 Fr., 26. 02. 2016	 von	 10 - 12 + 15 - 17 Uhr
Verkauf:	 Sa., 27. 02. 2016	 von	  9:00 - 12:00 Uhr
 		  - mit Kuchenverkauf - so lange der Vorrat reicht -
f. Schwangere:	 Fr., 26. 02. 2016	 von	 18:00 - 19:00 Uhr
Abholung:	 Sa., 27. 02. 2016	 von	 18:30 – 19:30 Uhr
Neben Spielsachen, Büchern, Erstausstattung usw. ist 
diesmal wieder Sommerkleidung und Zubehör gefragt.
• Jugendecke für die Größen 152-176 
• Kommunionkleidung und Zubehör   • Möglichkeit zur Anprobe vorhanden 

Krippe und Kinder-
garten von St. Augus-
tinus zugute.
Alle Helfer können sich schon vorzei-
tig eine Verkäufernummer sichern und 
statt 40 bis zu 80 Teile verkaufen. Zu-
dem darf jeder Helfer bereits einen Tag 
vor Basarstart einkaufen.
Damit auch der kommende Frühjahrs-
basar am 19. / 20. Februar ein Erfolg 
wird, bitten wir herzlich um weitere 
Unterstützung in der Pfarrei.
Weitere Informationen zu Kauf und 
Verkauf sind einige Wochen vor den 
Basarterminen auf der Internetseite 
www.kindergartenbasar.de zu finden. 
Des Weiteren werden zahlreiche Pla-
kate ausgehängt.
Auf einen erfolgreichen Basar freut 
sich schon jetzt das Basarteam von St. 
Augustinus: Verena Eder, Katharina 
Gutermuth, Lars Wirth, Susanne Witte 
und Christina Wrede.

Die Abwicklung erfolgt mit Barcode-System. Alle näheren Einzelheiten finden sie 
im Internet über st-franz-xaver.de oder easybasar.de.
EINE VERKÄUFERNUMMER KÖNNEN SIE SICH AB MONTAG, 15. FEBRUAR, 
20:00 UHR VOM SYSTEM ZUTEILEN LASSEN.
80% des Erlöses sind Ihr Verdienst, 20% gehen an Kinder- und Jugendprojekte der 
Pfarrei, die Stiftung „Kleine Hilfe“ vor Ort, die „Arche Nova – Camm“ in Brasilien
und weitere aktuelle soziale Projekte.
Kontakt für Fragen zum Basar: Kinderbasar1@t-online.de

Pfarrfasching in St. Augustinus
am Freitag 29.01.2016 

Einlass 19:00 Uhr
Beginn 20:00 Uhr
Ort: Pfarrheim St. Augustinus
Kartenvorverkauf ab 11.01.2016 im 
Pfarrbüro bzw. im Blumenhaus Lex
-	 Livemusik mit der Band „InnSider“ 
-	 Auftritt der Faschingsgarde „Glei-

senia“ und der „Maniacs“ 
-	 Barbetrieb 
-	 kalte und warme Küche (Weißwürste 

zu Mitternacht) 
-	 Kaffee und Krapfen

Pfarrfasching in St. Franz Xaver 
am Samstag 30.01.2016

Einlass 19:00 Uhr 
Beginn 20:00 Uhr
Ort: Pfarrheim St. Franz Xaver
Einlass ab 16 Jahren
Kartenverkauf am 16. und 17.01. so-
wie am 23. und 24.01. jeweils nach den 
Messen oder ab 11.01.2016 im Pfarr-
büro
-	 Livemusik mit der Showband Party 

Time
-	 Cocktailbar der Pfarrjugend
-	 Auftritt der Faschingsgesellschaft Fe-

ringa
-	 Speis und Trank und a riesen Gaudi

FASCHING IM PFARRVERBAND

KINDERSACHEN-BASAR ST FRANZ XAVER
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HERBERGSSUCHE 2015

FLÜCHTLINGE

ungewisse Phase, in der sie für 
alle Aktivitäten dankbar sind, 
die ihren Alltag strukturieren. So 
bietet der Sport eine Möglichkeit 
- unabhängig von der Sprach-
kenntnis - Kontakte zu knüpfen, 
sich zugehörig zu fühlen und eine 
positive, gesunde Ablenkung zu 
erlangen. Anfang Oktober wur-
den einige Geräte für einen Fit-
nessraum von Anwohnern der 
Fauststraße gespendet. Dieser 
Fitnessraum bildet eine gerne genutzte 
Ergänzung zum bisherigen Sportange-
bot. Außerdem gibt es einen Lauftreff, 
eine Radlgruppe und regelmäßiges 
Fußballtraining.
Peter Kisters vom TSV Trudering hat 
im Sommer eine offene Fußballmann-
schaft gegründet, die ein- bis zweimal 
pro Woche von ihm und vier weiteren 
Truderingern betreut wird. Anfänglich 
fehlten geeignete Schuhe und Sportbe-
kleidung, dieses Problem wurde aber 
dank zahlreicher Spenden bald gelöst. 
Das Training wird mit Begeisterung 
und Freude angenommen, wobei die 
wichtigste Rolle der Ehrenamtlichen 
- neben der Organisation - die des 
Schiedsrichters während des Spiels 
ist. Besonders positiv ist nun hervor-
zuheben, dass Peter Kisters einmal 
wöchentlich die Benutzung der Be-

Wie schon im letzten Pfarrbrief be-
richtet, haben sich erfreulicherweise 
innerhalb kurzer Zeit zahlreiche Tru-
deringer Ehrenamtliche organisiert, 
um die Flüchtlinge in der Fauststraße 
zu unterstützen. Die mittlerweile 104 
Männer bekommen sehr engagierten 
Deutschunterricht von 15 ehrenamtli-

chen „Deutschlehrern“, der sicherlich 
eine wichtige Grundlage für einen gu-
ten Start in unserem Land bildet. 
Nachdem die jungen Männer eine teil-
weise gefährliche, Monate andauernde 
Flucht hinter sich gebracht haben, ent-
steht durch die langen Wartezeiten im 
Asylverfahren eine belastende, 

zirkssportanlage an der Feldbergstraße 
erwirken konnte, wo die Spieler auch 
anderen Sportlern begegnen können. 
Dieses Beispiel zeigt, dass mit wenig 
Aufwand und Kosten ein guter Beitrag 
geleistet werden kann, um unsere zu-
künftigen neuen Mitbürger in unsere 
Gesellschaft zu integrieren.

Interessierte Gemeindemitglieder sind 
herzlich eingeladen, dienstags und 
donnerstags ab 19:00 Uhr an den von 
einem senegalesischen Profimusiker 
organisierten Trommelabenden teil-
zunehmen. Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig.

Corinna Klee
AK Soziales

FLÜCHTLINGE

Seit einigen Monaten 
kommen immer mehr 
Menschen in unserem 
Land an. Die Bundes-
regierung hat ihre Prognosen auf über 
eine Million Zuwanderer in der nächs-
ten Zeit korrigiert. Eine Herausforde-
rung für unser Land!

Die große Hilfsbereitschaft, zum Bei-
spiel beim Empfang am Münchner 
Hauptbahnhof, hat viele Menschen 
bei uns und weit über unsere Landes-
grenzen hinaus bewegt: Ganz spontan 
haben viele Menschen ihre Mitarbeit 
angeboten, Hygieneartikel, Kleidung 
und auch Lebensmittel gespendet. Sie 
haben damit ein klares Zeichen des 
Willkommens gesetzt.
Auch bei uns im Stadtteil gibt es viele 
Menschen, die sich in den verschie-

denen Unterkünften 
engagieren und Kinder 
betreuen, Menschen zu 
Ärzten begleiten, Sprach-

kurse anbieten, eine Kleiderkammer 
betreiben und vieles mehr. Toll! Auf 
Bitten um Zahnpasta, Duschgel, Haar-
shampoo, Seife, Babywindeln und an-
dere Hygieneartikel gingen viele Men-
schen zum Einkaufen und brachten 
ihre Schätze in unsere Kirchen und 
auch in Schulen zur Weiterleitung an 
die Menschen in Not. Momentan ha-
ben wir alles weitergeleitet und fast al-
les ist schon verteilt.
Gerne sind unsere Gemeinden auch in 
Zukunft bei derartigen Aktionen da-
bei und helfen, Trudering für die noch 
Fremden ein wenig heller werden zu 
lassen.
Robert Zajonz

DIE GROSSE HILFSBE-
REITSCHAFT HAT VIELE 

MENSCHEN BEWEGT

IN UNSERER NÄHE: FLÜCHTLINGE IN DER FAUSTSTRAßE
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WEIHNACHTLICHE BLÄSERMUSIK 

KIRCHENMUSIKTERMINE ST. AUGUSTINUS

Staatsorchesters) ein festliches Pro-
gramm vorbereitet und freuen sich auf 
viele Zuhörer. Der Eintritt ist frei, um 
Spenden wird gebeten. (Hinweis: Der 
Gottesdienst beginnt um 18:00 Uhr 
und dauert ca. eine Stunde.)
Unsere Jugend öffnet an diesem Abend 
extra die Kuchl und versorgt Sie in 
gewohnter Weise mit Kinderpunsch, 
Glühwein und Lebkuchen!
Herzliche Einladung!    	      Karin Seitz

Sa., 05.12. 08:00 Rorate: musikalische Gestaltung durch den Kirchenchor
Sa., 19.12. 18:00 im Anschluss an die Messe: BRASSATTACCA s.o. 
Do., 24.12. 22:30 Christmette: Pastoralmesse von Karl Kempter für Chor, Soli 

und Orchester, "Transeamus" von J. Schnabel
So., 27.12. 17:00 Weihnachstkonzert: "Symphonie-Passion" von Marcel Dupré, 

Angela Metzger: Orgel
Do., 31.12. 17:00  Jahresschlussgottesdienst mit Bläsermusik
Mi., 06.01. 10:00 Eucharistiefeier: Pastoralmesse von W. A. Mozart für Soli, Chor 

und Orchester
So., 13.03. 17:00 Passionskonzert

Weihnachtliche Bläsermu-
sik mit BRASSATTACCA 
am 4. Adventssamstag 
ATTACCA ist das Jugend-
orchester der Bayerischen 
Staatsoper. Das Blechbläser-
ensemble dieses Orchesters 
freut sich, Sie auf die weih-
nachtliche Festwoche einzu-
stimmen mit einem Konzert am Sams-
tag, den 19. Dezember 2015, direkt im 
Anschluss an die Vorabendmesse in 

der Pfarrkirche 
von St. Augusti-
nus. 
Die jungen Mu-
siker haben un-
ter der Leitung 
von Ralf Scholtes 
(Trompeter des 

BRASSATTACCA in der Allerheiligenhofkirche

Leitung: Ralf Scholtes

GOSPELCHOR OPENSPIRIT

OpenSpirit: Das bedeutet Spaß an vie-
len verschiedenen Musikrichtungen, 
Kirche aktiv mitgestalten und Gemein-
schaft. 32 Sängerinnen, Sänger und In-
strumentalisten unter der Leitung von 
Helmut Wetzl sind und leben Open-
Spirit: In unserer Chorprobe, während 
der Gottesdienste in St. Augustinus 
oder während unserer Auftritte und 
Konzerte.
Zum Redaktionsschluss dieses Pfarr-
briefs waren die Termine für den Gos-
pelchor noch nicht final mit unserem 
neuen Kirchenmusiker, Herrn Josef 
Stahuber, abgestimmt. 
Wir bitten Sie daher, diesbezüglich 
auf unserer Homepage nachzusehen: 
www.openspirit.eu/termine. Das be-
trifft auch den Termin für unser bereits 
angekündigtes Jubiläumskonzert.

Wir freuen uns immer über neue 
Sängerinnen und Sänger. Zu unseren 
Proben treffen wir uns einmal die Wo-
che außerhalb der Ferien in unserem 
Pfarrheim im Hälblingweg 11, 81825 

München von 19:00 
bis 20:30 Uhr. Den ge-
nauen Tag erfahren Sie 
über unsere Homepage oder per Email 
unter helmut@wetzl.org. Diese Adres-
se gilt auch bei allgemeinen Fragen 
und Anregungen.

Verena Hahn

Förderverein Gospelchor OpenSpirit 
St. Augustinus München e.V.
Wenn Sie von unserem Engagement 
begeistert sind und uns unterstützen 
wollen, dann werden Sie doch selbst 
Mitglied (www.openspirit.eu/foerder-
verein/) oder helfen Sie uns durch Ihre 
Spende. 

Förderv. Gospelchor OpenSpirit
IBAN: DE23 7509 0300 0002 1207 12
BIC: GENODEF1M05 LIGA-BANK

Gospelchor
OpenSpirit
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Rückblickend auf un-
ser Jahresprogramm 
kann ich berichten: Lei-
der musste der sehr belieb-
te Törggelenabend (vorgesehen für den 
16.10.2015) wegen der Renovierung des 
Pfarrsaales ausfallen. Das war schade.
Die Werksführung bei BMW fand großen 
Anklang. Der Abend unter dem Motto 
„Ein Politiker stellt sich vor“ war mit Herrn 
Dr. Ingo Mittermaier sehr interessant. 

Beim Rorateamt am 05.12.2015 gedenken wir all unserer Verstorbenen.
Am Sonntag, den 13.12.2015 um 15:00 Uhr laden wir zu einem gemütlichen Ad-
ventsnachmittag ein. Herzlich willkommen sind alle Mitglieder, Pfarrangehörigen 
und Freunde. Auf dem Programm stehen unter anderem die Musikgruppe der Fa-
milie Eixenberger, Besinnliches von Herrn Dr. Lukasz, Literarisches von Herrn Er-
lacher und der Jugendchor von Herrn Kisters. 
Am Donnerstag, den 21.01.2016 um 19:00 Uhr wird uns Herr Bezirkspräses Ulrich 
Bensch einen besinnlichen Vortrag halten. Das genaue Thema wird noch bekannt 
gegeben.
Am „Unsinnigen Donnerstag“, den 04.02.2016, feiern wir gemeinsam mit der Ka-
tholischen Frauengemeinschaft (kfd) Fasching. Es gibt Musik, lustige Sketche und 
viele Überraschungen!
Im Januar 2016 erhalten alle Mitglieder unser Jah-
resprogramm. Dieses ist auch im Internet unter 
www.st-augustinus-muenchen.de veröffentlicht. 
Wir wünschen unseren Mitgliedern, Pfarrange-
hörigen und Freunden eine ruhige und besinn-
liche Adventszeit, Segen und Frieden zum Weih-
nachtsfest sowie ein gesundes, glückliches Jahr 
2016.
Die Vorstandschaft der KAB
Inge Rauschmeier, 1. Vorsitzende

KAB IN ST. AUGUSTINUS

KAB

KATHOLISCHE FRAUENGEMEINSCHAFT KFD

Unsere nächsten 
Termine:
05.12.2015 Rorate-
amt mit Stubnmusik 
und Bauernmesse für die verstorbenen 
Mitglieder der kfd und der KAB mit 
anschließendem Frühstück für alle
08.12.2015 Seniorennachmittag mit 
Weihnachtsfeier
12.01.2016 Seniorennachmittag mit 
Musik
04.02.2016 Frauenfasching der kfd und 
KAB mit Musik und Tanz
08.03.2016 Seniorennachmittag mit 
Jahresbericht

Wir wünschen Ihnen ein friedliches 
Weihnachtsfest und ein gesundes Neu-
es Jahr 2016.
Das Team der kfd 

Das vergangene Jahr 2015 verlief ganz 
normal, ohne Großereignisse. Der 
Palmbuschenverkauf, das Fastensup-
penessen sowie Kaffee- und Kuchen-
verkauf brachten uns einen Erlös von 
1685,-- Euro, welchen wir an die Erd-
bebenhilfe in Nepal gespendet haben. 
Ein Danke an alle Helfer und Spender 
– ein schöner Erfolg. Der Kräuterbu-
schenverkauf brachte 490,-- Euro. Die-
sen Erlös haben wir an die Malteser für 
demenzkranke Menschen gespendet.

Nach unseren schönen Ausflügen im 
Sommer – ein herzliches Danke an 
Familie Pletzenauer - mussten leider 
unsere Seniorennachmittage wegen 
der Sanierung des Pfarrheimes ausfal-
len. Wir hoffen, dass wir das Pfarrheim 
bald wieder zur Verfügung haben.

KFD

Wann? Wo? Thema:
So., 29.11.15 19:00 Friedenskirche Einstimmung in den Advent
Mo., 14.12.15 20:00 Turmzimmer Friedenskirche Adventliches Brauchtum
Di., 12.01.16 20:00 Turmzimmer Friedenskirche Der Auszug Israels aus Ägypten
Mo., 15.02.16 20:00 Turmzimmer Friedenskirche Wie ist der Glaube an den ei-

nen Gott entstanden?
Mo., 14.03.16 20:00 Turmzimmer Friedenskirche Die anglikanisch Kirche
Mo., 11.04.16 20:00 Turmzimmer Friedenskirche Das erste vatikanische Konzil

DIE NÄCHSTEN TERMINE DES ÖKUMENISCHEN KREISES
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2016 - VORSCHAU SENIORENNACHMITTAGE 

Mittwoch, 13.01.2016
Themenkreis wird in der Gottesdienst-
ordnung bekannt gegeben.

Mittwoch, 03.02.2016
Heiterer Faschingsnachmittag

Mittwoch, 09.03.2016
Fachreferentin Irene Müller spricht 
über das Thema: „Alles gut verdaut, 
oder rebelliert mein Magen“

Mittwoch, 13.04.2016
Die Senioren-Theatergruppe Lach(f)al-
ten führt das Singspiel „Die Zeitreise“ auf.

Mittwoch, 
11.05.2016
Der Kindergarten zu 
Besuch

Mittwoch, 08.06.2016
Thema noch offen

Mittwoch, 13.07.2016
Clemens Ronnefeld (Referent für Frie-
densfragen beim deutschen Zweig des 
internationalen Versöhnungsbundes)
spricht über - Thema noch offen -

Elisabeth Androleit 

Pfarrei St. Franz Xaver    
Vogesenstr. 18, 81825 München 
Tel.: 436 30 28-0, Fax: 436 30 28-9 

 
 

Herzliche Einladung zum 
 

Adventsausflug der Senioren nach Landshut 
am Freitag, den 04. Dezember 2015 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Termin: Freitag 04. Dezember 2015 
Abfahrt: 9.00 Uhr  
Friedenspromenade/Vogesenstraße  
Fahrpreis: 18 € Busfahrt/Stadtführung 
Rückkunft: gegen 18.30 Uhr  
Anmeldeschluss: 02.12. 2015 
Anmeldung im Pfarrbüro   
Organisation u. Leitung: J. Czypionka 

 

Nach dem Mittagessen ist Zeit für 
den Krippenweg in der Dominikaner-
kirche St. Blasius (Eintritt 2,00 €) 
Wir sehen dort 300 Krippen aus   
drei Jahrhunderten in den verschie-
densten Materialien. 
Anschließend können wir noch den ganz 
besonders schönen Christkindlmarkt 
besuchen. 

 

Wir fahren mit dem Bus nach 
Landshut, der Hauptstadt Nieder-
bayerns. Dort machen wir einen 
geführten Weihnachtsspaziergang 
durch die Stadt. 
Unsere Führung endet in der Kirche  
St. Martin mit dem höchsten 
Backsteinturm der Welt. 

 

ZWEI NEUE GLOCKEN FÜR DIE ST. MICHAELSKAPELLE

Dass die St. Michaelskapelle ein Geläut aus zwei Glocken 
erhält, ist das Ende einer langen Geschichte. Die Kapelle 
wurde 1899 erbaut und am 07. Oktober 1900 feierlich ge-
weiht. Sie hatte zwar schon immer einen kleinen Turm; 
ob und seit wann eine Glocke 
darin ertönte ist nicht be-
kannt. Auch aus der Zeit, als 
die Kapelle nach dem 2. Welt-
krieg wiederhergestellt wurde, 
ist nichts Konkretes bekannt. 

Derzeit läutet in der Kapelle eine kleine Glocke unbe-
kannter Herkunft. Sie ist zwar stimmlich etwas schwach, 
aber erfüllt bis heute brav ihren Dienst.

Fortsetzung Seite 32
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Vor ungefähr zwei Jahren kam die Idee 
auf, der St. Michaelskapelle endlich ein 
kleines, richtiges Geläut zu geben. Nach 
der Erstellung eines statischen Gutach-
tens konnte für 2 neue Glocken geplant 
werden. Die nächste Glockengießerei, die 
Fa. Grassmayr in Innsbruck, erstellte ein 
erstes Angebot. Der Vorstand des Vereins 
Kapellenfreunde e.V. beschloss nun das 
Projekt anzugehen. Mit Flyern und u.a. 
auch mit einer Vorstellung beim Pfarr-

fest in St. Augustinus gingen wir an die Öffentlichkeit. Dort wurden auch endgül-
tig die Namen der Glocken durch Abstimmung festgelegt. Heuer war es durch das 
große Spendenaufkommen schon so weit, dass die beiden Glocken bestellt werden 
konnten. Ausschmückung und Inschriften wurden festgelegt und am 10. September 
2015 war der Tag, an dem die beiden Glocken gegossen wurden. Eine Abordnung 
konnte bei diesem besonderen Ereignis mit dabei sein. Jetzt heißt es noch bis No-
vember warten, dann werden die Glocken und alles was dazugehört (geschmiedete 
Klöppel, Lärchenholzjoche, Läutearme mit Seilen) nach München geholt. In der 
Pfarrkirche St. Augustinus können wir, dankenswerterweise mit der Zustimmung 
von Pfarrer Lukasz, die beiden Glocken ausstellen. Für einige Zeit können sie dort 
von allen Kirchenbesuchern besichtigt werden. Im Frühjahr 2016, der Termin steht 
noch nicht genau fest, soll die feierliche Weihe erfolgen. Nach erfolgter Montage soll 
dann endlich das erste Läuten zu hören sein. Wir freuen uns auf die: 
„St. Michaels-Glocke“	
Stimmung in a2; Gewicht ca. 69 kg; Ø = 48 cm	
„Hl. Anna-Glocke“
Stimmung in c3; Gewicht ca. 41 kg; Ø= 40,4 cm
Die Kapellenfreunde Michaeliburg bedanken sich sehr herzlich bei allen Spendern 
und bei allen, die uns tatkräftig bei diesem Vorhaben „Glocken für die St. Michaels-
kapelle“ unterstützt haben. „Vergelts Gott“!
Franz Gattinger 

... FORTSETZUNG

FAMILIENNACHRICHTEN

DURCH DIE TAUFE IN DIE GE-
MEINSCHAFT DER KIRCHE AUF-
GENOMMEN
St. Augustinus
Lionel Baum, Annika Paul, Keoni 
Peinkofer, Leonie Scheppe, Maya Hüb-
ner, Lukas Geisberger, Michael Weiß

St. Franz Xaver
Jan Sagadin, Sonja Flagge, Leopold 
Wimmer, Lea Bakenecker

Tauftermine
Wir freuen uns, wenn Sie Ihr Kind 
bei uns taufen lassen wollen. Wenden 
Sie sich bitte rechtzeitig an das Pfarr-
büro, um Ihr Kind anzumelden (mit 
Kopie der Geburtsurkunde) und ein 
Gespräch zu vereinbaren. Für die Feier 
der Taufe haben wir feste Termine: 
In St. Augustinus: jeden 1. Sonntag 
im Monat um 11:00 Uhr und jeden  
3. Samstag im Monat um 14:00 Uhr
In St. Franz Xaver: jeden 1. Samstag 
im Monat um 14:00 Uhr und jeden  
3. Sonntag im Monat um 11:00 Uhr

TRAUUNGEN
St. Augustinus
Liliana Jaar Garcia u. Andreas Pförtner

St. Franz Xaver
Melanie Koberstein und Matthias 
Müller, Sabine Utzinger und Sebastian 
Mair, Stephanie Sinner und Thomas 
Kappelmaier , Claudia Bayer und An-
dreas Trinkberger

UNSERE VERSTORBENEN
St. Augustinus
Regina Ernst, Walter Eixenberger, 
Irmgard Meißner, Karl Schmid, Josef 
Heigl, Georg Hipf, Lorenz Wachter, 
Anna Munzert, Leonhard Moser, Fritz 
Schalk

St. Franz Xaver
Peter Wenzel, Emma Loos, Anna Kol-
beck, Anna Vogl, Magdalena Berner, 
Barbara Schlitt, Renate Fischhold, 
Konrad Staudacher, Ingeborg Juglrei-
ter, Jutta Metzler

FAMILIENNACHRICHTEN 20.07. – 09.11.2015

BIBEL UND LEBEN
Einmal im Monat ein Bibelabend

mit einem Seelsorger
im Pfarrheim St. Franz Xaver, 20:00 Uhr

jeweils am Donnerstag: 17. Dezember, 21. Januar
Die Bibelabende im Februar und März finden 

wegen Exerzitien im Alltag nicht statt.
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PFARREI ST. AUGUSTINUS (ABKÜRZUNG AU)

Sitz des Pfarrverbandes
Pfarramt:	 Damaschkestr. 20, 81825 München
	 geöffnet: Mo., Mi., Fr.: 9:00-11:00 Uhr; Mo.: 14:00-17:00 Uhr; 
	 Do.: 14:00-18:00 Uhr. In den Schulferien nur vormittags.
	 Tel. 089/451086-6; Fax 089/451086-87
	 Email: st-augustinus.muenchen@ebmuc.de
Internet: www.st-augustinus-muenchen.de
Bankkonto: IBAN DE33 7509 0300 0002 1420 66, BIC GENODEF1M05
Pfarrsekretariat: Evi Kubis, Waltraud Keller
Kirchenmusiker: Josef Stahuber
Hausmeister und Mesner: Heinrich Richter
Vorsitzende des Pfarrgemeinderates: Johanna Gebrande
Kirchenpfleger: Klaus Harbauer
Pfarrheim: Hälblingweg 11
Kindertagesstätte: St.-Augustinus-Str. 4, Tel. 089/454557690, Leitung: Angela Schneider

PFARREI ST. FRANZ XAVER (ABKÜRZUNG FX)

Kirche und Pfarrheim: Sonnenspitzstr. 2
Pfarramt:	 Vogesenstr. 18, 81825 München
	 geöffnet: Mo., Di., Mi., Fr.: 9:00-12:00 Uhr; Di., Do.: 15:00-17:00 Uhr
	 In den Schulferien: Mo., Mi., Fr.: 9:30-11:30 Uhr
	 Tel. 089/436302-80, Fax 089/436302-89
	 Email: st-franz-xaver.muenchen@ebmuc.de
Internet: www.st-franz-xaver.de
Bankkonto: IBAN DE12 7509 0300 0002 1429 29, BIC GENODEF1M05
Pfarrsekretariat: Beate Kriha, Angelika Ramsdorf
Kirchenmusiker: Franz Dibusz
Hausmeister und Mesner: Michael Zierbock
Vorsitzender des Pfarrgemeinderates: Christian Hartwanger
Kirchenpflegerin: Antonia Maier
Kindergarten: Hugo-Weiss-Str. 7, Tel. 089/43778490, Leitung: Jeannette Feuerecker

SEELSORGER

Dr. Czeslaw Lukasz	 Pfarrer, Leiter des Pfarrverbandes
Franz Xaver Leibiger	 Pfarrer, hauptamtliche Seelsorgemithilfe
Sr. Christine Klimann sa	 Pastoralreferentin
Robert Zajonz	 Pastoralreferent
Dr. Friedrich Oberkofler	 Pfarrer i.R., nebenamtliche Seelsorgemithilfe
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Verantwortlich:	 Pfarrer Dr. Czeslaw Lukasz
Redaktion:	 Dorothee Bader, Konrad Bartke, Gertraud Flagge, Dr. Czeslaw 

Lukasz, Martin Meindl, Michaela Ruisinger, Dr.  Ludger 
Schröder, Leande Wingert, Monika Zettl

Fotos:	 Gemeindemitglieder, Archiv, www.pfarrbriefservice.de
Gestaltung:	 Leande Wingert
Druck:	 alpha-teamDRUCK GmbH
Gesamtauflage:	 12.000
Verteilung:	 an alle Haushalte im Pfarrgebiet beider Pfarreien
Redaktionsschluss für den Osterpfarrbrief: 29.01.2016 

Rosenkranzandacht:	
in St. Franz Xaver 30 Min. 
vor jeder Eucharistiefeier 
(Ausnahme Sonntag 10:00 
Uhr).
Beichtgelegenheit: 
in beiden Kirchen samstags 
17:30 Uhr vor der Abend-
messe. Beichtgespräche nach 
telefonischer Vereinbarung 
mit dem Pfarrbüro.

(Änderungen und weitere Termine entnehmen Sie bitte der jeweiligen Gottesdienstordnung sowie der 
Homepage der beiden Gemeinden)

REGELMÄßIGE GOTTESDIENSTE

Sa. 18:00 AU Eucharistiefeier zum Sonntag
Sa. 18:00 FX Eucharistiefeier zum Sonntag
So. 10:00 AU Eucharistiefeier

So. 10:00
19:00 FX Eucharistiefeier 

Eucharistiefeier

Di. 19:00 FX Eucharistiefeier
Mi. 18:00 AU Eucharistiefeier
Do. 19:00 FX Eucharistiefeier
Fr. 09:00 AU Eucharistiefeier



Pfarrbriefe sind Informationsschriften der Kirche, kein Werbematerial.

DIE STERNSINGER DES PARRVERBANDES

So., 03.01.16 westlich der  
Bajuwarenstraße zwischen 
Wald-/St.Augustinus- und 

Zehntfeldstraße 
Mo., 04.01.16 westlich der 
Bajuwarenstraße zwischen 
Wald-/St.Augustinus- und 

Kreillerstraße 
Di., 05.01.16 östlich der 

Bajuwarenstraße
jeweils zwischen 10-17 Uhr.

Gesammelt wird für das 
Kindermissionswerk, es gibt 

Spendenquittungen.

Respekt für dich, für mich, 
für andere!

Das ist das Motto der Stern-
singeraktion in diesem Jahr. 
Kinder indigener Herkunft 

werden in den Städten 
Boliviens diskriminiert, wir 
wollen helfen und sie ermu-
tigen, auf sich stolz zu sein.

Termine für die Sternsinger 
von St Franz Xaver kön-

nen ab Mitte Dezember im 
Pfarrbüro erfragt werden.

sind wieder unterwegs. Wenn Sie auf keinen Fall ihren Besuch vermissen möchten, rufen Sie 
bitte im Pfarrbüro wegen eines Termines an. Unsere Sternsinger haben meist Ministrantenklei-

dung an und können sich mit einem Ausweis der Pfarrei legitimieren.


